
 
 

 

(Stand: 02/2024) 

 

Zuschussantrag 

Ausbildung „Betrieblich psychologische Erstbetreuer/-in (bpE)“ 
 
 

Mitglied (Name) 
 
 
 

Anschrift 

Kontaktperson 
 
 
 

Kontaktdaten (Telefon und E-Mail) 

Anzahl der  

Mitarbeiter/-innen  ________ 
 
auszubildenden Personen  ________ 
 

Höhe der Ausbildungskosten je Person 

Die Ausbildung soll stattfinden bei: 
 
 

Erklärung 
Die antragstellende Person erklärt, dass  

• im Rahmen der bestehenden Gefährdungsbeurteilung auch traumatische Ereignisse betrachtet 

und Maßnahmen zu deren Abstellung getroffen wurden, 

• ein schriftliches betriebliches Betreuungskonzept vorliegt, in dem bpE eingebunden sind, 

• die Selbsteinschätzung wahrheitsgemäß ausgefüllt wurde, 

• mit der Ausbildung nach DGUV-Standard (siehe DGUV-Information 206-023) noch nicht begon-

nen wurde. 

 

Hinweis zur Abrechnung 
Die Anzahl der förderbaren bpE wird vom GUV OL festgelegt (Kriterien: Art des Betriebes, Zahl der 
Mitarbeitenden und Wahrscheinlichkeit des Einsatzes) 
 
Die Abrechnung eines Zuschusses erfolgt nur unter Vorlage einer Rechnungskopie und der Teil-
nahmebescheinigung. 
 

Ort, Datum 
 
 
 

Unterschrift 

 
 
Anlagen (bitte beifügen):  
 
1. Auszug aus der Gefährdungsbeurteilung, in dem die traumatischen Ereignisse aufgegriffen sind 

2. Betreuungskonzept (siehe DGUV Information 206-023) 

3. Selbsteinschätzung „Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit“ 

 

(wird vom GUV OL ausgefüllt:) 

Zustimmung ja/nein 
 
 

Zuschusssumme Konto für Verbuchung Datum 

 

Per E-Mail oder Post an 
GUV Oldenburg, Gartenstraße 9, 26122 Oldenburg 
E-Mail: praevention@guv-oldenburg.de 

mailto:info@guv-oldenburg.de

